
[Weitere Angaben: https://rheinland.museum-digital.de/object/11856 vom 03.05.2024]

Objekt: Groningen durch Moritz von
Nassau im Juli 1594
eingenommen (Hogenberg)

Museum: Städtisches Museum Schloss
Rheydt
Schlossstraße 508
41238 Mönchengladbach
(0 21 66) 9 28 90 0
info@schlossrheydt.de

Sammlung: Hogenbergische
Geschichtsblätter, Grafik

Inventarnummer: Gr 606

Beschreibung
In den Niederlanden mit den Worten: "Reductie van Groningen" beschrieben ist das
zurückholen der Stadt Groningen in die Republik gemeint. Die Einnahme Groningens
beendet die spanische Vorherrschaft in diesem Gebiet und stellte die Stadt unter
protestantische Kontrolle, was in einer Enteignung der katholischen Kirche mündete.

"Graff Mauritz braucht sich ernstiglich,
Vor Groeningen 's wasser absticht,
zwischen der Oost und Herren pfort
Undergrabt, sprengt dasselbig ort.

Da nuhn das Sturmen solt anghon,
Der nothfried war getroffen schon.
Zu zalen mit silber und goldt
Graff Mauritz volck zwey monat soldt.

Wass ferner den burgren alda,
samt ihre Privilegia
Belangt, sindt sie genomen an
Auff gnad unnd ungenad zu stahn.

Anno Domini 1594
den 21. May belegert,
und den 24. Iulij gewunnen."

Grunddaten

https://rheinland.museum-digital.de/object/11856


Material/Technik: Papier, Kupferstich
Maße: H. 21,7 cm, B. 27,5 cm

Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann 16. Jahrhundert

wer Abraham Hogenberg (1580-1656)
wo Köln

Wurde
abgebildet
(Ort)

wann

wer
wo Groningen

Schlagworte
• Belagerung
• Eroberung einer Stadt
• Kupferstich


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

